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Im Dezember 2015 wurde in Paris Geschichte geschrieben: Die Weltklima-
konferenz einigte sich auf das erste Klimaschutzabkommen, das alle Länder 
in die Pflicht nimmt. Damit bekennt sich die Weltgemeinschaft völker-
rechtlich verbindlich zum Ziel, die Erderwärmung auf unter zwei Grad zu 
begrenzen. Doch was ist dieses Paris-Abkommen wert? Wo liegen seine 
Stärken, welche Herausforderungen kommen auf die Weltgemeinschaft zu? 
Welche Risiken birgt es? Was muss jetzt politisch folgen? 
Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, Politik, Medien und NGOs 
analysieren in diesem Buch Hintergründe, Inhalte und Konsequenzen des 
neuen Weltklimavertrages.

Jörg Sommer ist Schriftsteller und Vorstandsvorsitzender der Deutschen 
Umweltstiftung. 

Michael Müller ist ehemaliger Parlamentarischer Staatssekretär im 
Bundesumweltministerium und Bundesvorsitzender der Naturfreunde e. V.
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Im Dezember 2015 wurde in Paris Geschichte ge-
schrieben: Die Weltklimakonferenz einigte sich auf 
das erste Klimaschutzabkommen, das alle Länder 
in die Pflicht nimmt. Damit bekennt sich die Welt-
gemeinschaft völkerrechtlich verbindlich zum Ziel, 
die Erderwärmung auf unter zwei Grad zu begren-
zen. Doch was ist dieses Paris-Abkommen wert? 
Wo liegen seine Stärken, welche Herausforderun-
gen kommen auf die Weltgemeinschaft zu? Welche 
Risiken birgt es? Was muss jetzt politisch folgen? 

Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, 
Politik, Medien und NGOs analysieren in diesem 
Buch Hintergründe, Inhalte und Konsequenzen des 

neuen Weltklimavertrages.

„Nur wenn die Erderwärmung  
schnell und dauer haft gestoppt wird,  

werden wir unserer Verantwortung gerecht,  
national und international.“ Dr. Frank-Walter Steinmeier 
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»Wir führen keine Ratgeberliteratur«,

war vor einiger Zeit in einer Verlagsankündigung zu 
lesen. Ein sympathisches Statement – offenbar muss so 
etwas heutzutage gesagt werden. Denn die Programme 
nicht nur der »Special-Interest«-, sondern auch der so-
genannten Publikumsverlage quellen über von Lebens-
verbesserungs- und verlängerungsvorschlägen einer-
seits, also Koch- und Gesundheitsbüchern, Karriere- und 
Beziehungstipps, und andererseits von Werken, die mit 
dem Anspruch »ich erklär dir die Welt« daherkommen, 
um vermeintlich Ordnung in das Chaos von Politik, 
Historie, den Wissenschaften oder Künsten zu bringen, 
beziehungsweise Orientierung versprechen. Zum Glück 
geraten sicher auch die momentan angesagteste Diät 
(Superfood) und die albernste Freizeitbeschäftigung 
(Ausmalen) irgendwann wieder in Vergessenheit.

Wer sich zwei Mal jährlich durch einen Meter Verlags-
vorschauen fressen muss wie durch den süßen Brei im 
Märchen, ist regelrecht dankbar für profi lierte Pro-
gramme. In denen nicht die hübschesten Bestseller-Au-
torInnen mit schwindelerregenden Erfolgsaufl agen, 
Werbekontakten, Zielgruppenangabe und einem fulmi-
nant-virtuos-prickelnden Inhalt angepriesen werden, 
sondern einfach interessante Bücher. Und die fi nden 
sich – Ausnahmen bestätigen die Regel – häufi g in den 
kleineren, unabhängigen Verlagshäusern, denen Qualität 
vor Quantität geht.

Wie erfreulich, dass sich so viele beim Sommermarkt 
im Stuttgarter Literaturhaus vorstellen werden und auch, 
dass beinahe alle bereits mit Porträts oder Besprechun-
gen ihrer Bücher im Literaturblatt präsent waren und in 
der vorliegenden Ausgabe sind.

Auch wir sind am 23. Juli dabei und freuen uns auf 
viele anregende Begegnungen!

Ihre Irene Ferchl und das Literaturblatt-Team
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